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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Verwaltungsrat EUV 09.12.2009  

Rat der Stadt 10.12.2009  

 
Betreff 
 
Gebührenbedarfsberechnung 2010 Abfallentsorgung und Erlass einer 1. Änderungs-
satzung zur Gebührensatzung vom 07.12.2007 zur Kreislaufwirtschafts- und Abfallsat-
zung 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 x Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel nimmt die Gebührenbedarfsberechnung 2010 Ab-
fallentsorgung (Anlage 1) zur Kenntnis. Er stimmt der 1. Änderungssatzung zur Gebüh-
rensatzung vom 07.12.2007 zur Kreislaufwirtschafts- und Abfallsatzung (Anlage 2) zu. 
 
 
 
 
 
______________________    _______________________ 
Beisenherz       Werner 



Sachverhalt 
 
Nach der anliegenden Gebührenbedarfsberechnung für das Jahr 2010 ergibt sich ein 

Preis je Liter Abfall von 1,70 €. Dieser Preis ist gegenüber dem Preis des Vorjahres um 

2 Cent pro Liter gestiegen. Eine Änderung der Abfallgebühr ist trotzdem nicht erforder-

lich, da ein Betrag in Höhe von 300.000,00 € aus den Rückstellungen für Gebühren-

überschüsse aus Vorjahren zum Ausgleich eingerechnet worden ist. 

Gleichwohl ist eine Änderung der Abfallgebührensatzung erforderlich, da sich der Preis 

für den Biosack erhöht und eine Anpassung an die Kreislaufwirtschafts- und Abfallsat-

zung im Hinblick auf die Sperrmüllabfuhr zu erfolgen hat.  

 

Gem. § 5 Abs. 2 Ziffer 1 der Satzung für das Kommunalunternehmen der Stadt Cast-

rop-Rauxel EUV, Stadtbetrieb Castrop-Rauxel – AöR – ist Verwaltungsrat für den Erlass 

von Satzungen im Rahmen des übertragenen Aufgabenbereiches zuständig.  

Bezüglich des Erlasses von Satzungen hat der Rat der Stadt Castrop-Rauxel gem. 9 

Abs. 1 der o. g. Satzung ein Weisungsrecht. 

Vor der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung ist somit die vom Verwaltungsrat 

beschlossene Satzung vom Rat der Stadt Castrop-Rauxel zu billigen. 

 

Weiterer Bericht in der Sitzung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


